
 
  

Elternmitteilung  Nr.  3  –
Schuljahr 2016/17

     
Liebe Eltern,
diese Mitteilung kommt leider 
wegen meiner Erkrankung mit 
einiger Verzögerung. Sie wird 
daher auch nicht alle aktuellen 
Ereignisse enthalten, ich bitte 
dies zu entschuldigen. Meinem 
Schulleitungsteam danke ich 
hiermit ausdrücklich für alle 
übernommenen Aufgaben zu 
meiner Vertretung!

Ein Drittel des recht langen 2. 
Halbjahres ist geschafft, die 
achten Klassen waren im 
Diakonischen Praxisprojekt, 
unsere Erasmus+-Gruppe ist 
mit Frau Dr. Streidt und Frau 
Ludwig in Warschau, die Ski-
Fahrer waren unterwegs und 
auch die MSA- und Abitur-
Präsentationsprüfungen sind 
meist erfolgreich verlaufen. Nun
wünschen wir Ihnen, Ihren 
Kindern und auch uns 
erholsame Ferientage und ein 
gesegnetes Osterfest. 

Neue oder geänderte Termine

Fr 19.5.-So 21.5. ist das dies-
jährige Probenwochenende für 
unser Schulkonzert.
Direkt nach den Pfingstferien 
gehen die 5. Klassen vom 12. 
bis 16.6.17 und der 11. Jahr-
gang auf Klassen- bzw. Studi-
enfahrt mit folgenden Zielen: 
Kunst/Frau Geiling: nach Binz 
auf Usedom; Latein/Frau Lud-
wig, Herr Beckmann nach Rom;
Englisch/ Frau Leder, Frau 
Tschuschke nach Manchester; 
Politik und Geografie/Herr Ja-
nietz, Herr Zakrzewski: nach 
Brüssel und
Deutsch/Herr Müller nach  Hid-
densee bzw. Rügen

Dienstag 4.7. und Mittwoch 5.7.
führen der Chor 5/6, der WP-
Kurs Musik Kl. 9 und die Kl. 9a 
jeweils um 18:30 Uhr in der 

Sporthalle das Mini-Musical 
Dschungelbuch auf.
Am Freitag, den 7.7.17 ist 
unterrichtsfrei, die Lehrkräfte 
haben einen 2. Studientag zu 
den neuen Rahmenlehrplänen 
und deren Umsetzung.
Am Montag, 10.7. findet das 
diesjährige Schulkonzert im 
FEZ statt. Die Anfangszeit wird 
rechtzeitig bekannt gegeben.
Alle weiteren Termine und 
Veranstaltungen entnehmen Sie
bitte dem Plan auf unserer 
Homepage.

Aus dem Kollegium

Frau Schafferdt und Frau 
Raufmann haben nach der 
Elternzeit ihren Dienst wieder 
aufgenommen. Dadurch sind 
Lehrerwechsel notwendig 
geworden und auch nach den 
Osterferien wird es weitere 
Lehrerwechsel sowie einen 
neuen Stundenplan geben. 
Diese Wechsel innerhalb des 
Halbjahres ließen sich leider 
nicht vermeiden, wir bitten Sie 
um Verständnis.

Neue Schulleitung

Besonders freue ich mich, dass 
das Kuratorium Herrn Michael 
Tiedje zu meinem Nachfolger 
ernannt hat. Er hat das 
„Evangelische Johanniter-
Gymnasium“ in Wriezen 
aufgebaut, kennt sich also mit 
dem Aufbau einer Schule aus 
und wird ab Sommer mit allen 
Gremien an der Weiterent-
wicklung unserer Schule 
arbeiten. Jeder von uns plant 
zunächst das neue Schuljahr 
2017/18 noch für die eigene 
Schule, wir sind dabei 
allerdings schon in enger 
Absprache. Ich wünsche ihm 
und der Schule einen guten 
Start zum neuen Schuljahr und 
Gottes Segen.

Wichtige Hinweise

Bitte Änderungen der Postad-
resse, Tel.-Nr. oder Mail unver-
züglich an unser Sekretariat 
melden, wir geben die Änderun-
gen dann an die Stiftung weiter.
Dies ist ebenso bei Änderungen
der Notfallnummern zu be-
achten. 

Büchergeld

Leider wurde noch nicht von al-
len Familien das Büchergeld 
gezahlt. Bitte prüfen Sie dies 
selbst und überweisen den Be-
trag von 60 € für dieses Schul-
jahr, geben Sie unbedingt Na-
men und Klasse Ihres Kindes 
an. Für das Sekretariat bedeu-
tet es einen großen Aufwand, 
alle Überweisungen zu kontrol-
lieren und einzelne Mahnungen 
zu versenden, dies wird gerade 
begonnen. Besonders häufig 
fehlen die Zahlungen in der 
SEK II, dort sind aber die Bü-
cher auch deutlich teurer als in 
der SEK I. Bedenken Sie bitte, 
dass der Lernmittelfond ein So-
lidarfond ist, der allen dient und 
Geld spart.

Besondere Veranstaltungen

Hier werde ich nur einen klei-
nen Ausschnitt nennen, bitte le-
sen Sie auch die Berichte, die 
auf der Homepage erscheinen.
Am 28.3. fand für die Oberstufe 
eine Lesung von Aboud 
Saeeds, dem Autoren von „Der 
klügste Mensch in Facebook“ 
statt.
Das gemeinsame Konzert am 
30.3. in der Stadtkirche  der 
Chorklasse des Humboldt-
Gymnasiums Düsseldorf mit un-
serem Chor und Kl. 9b war der 
gelungene Abschluss der ge-
meinsamen Probenwoche. Das 
Programm war vielfältig und ab-
wechslungsreich und wurde mit 
großem Beifall belohnt. 
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Allen am Berufsinformations-
Nachmittag beteiligten Eltern 
sowie Herrn Janietz danken wir 
sehr für dieses Engagement. 
Diese erste Veranstaltung wer-
den wir intern auswerten und 
sicherlich in unsere weitere Pla-
nung aufnehmen.

Kirchentag

Die Kinderbibel ist inzwischen 
fertig ausgewählt, wird jetzt ge-
druckt und gebunden, dies ist 
ein gelungenes, wunderbares 
Gemeinschaftsergebnis der ev. 
Schulen Lichtenberg, Fried-
richshagen, Neuruppin und Kö-
penick. Die nötigen Vorbereitun-
gen der Konflikt-lotsen und der 
Klassen und Kurse, die die 
Fotos für den Stand "Krisen und
Glücks-momente - eine interak-
tive Fotoausstellung" und die 
Foto-Ausstellung im Zentrum 
„Seelsorge“ beisteuern, sind in 
Arbeit – vieles ist noch fertig zu 
stellen.
Mittwoch, den 24.5., planen die 
Fächer Religion und Geschichte
einen an Themen des Kirchen-
tages orientierten Unterricht, 
Freitag, den 26.5., wollen wir in 
möglichst großer Zahl einige 
Veranstaltungen besuchen. Die 
Schulstiftung stellt den Schulen 
durch eine Kooperation eine 
große Zahl von verbilligten Ein-
trittskarten für Schüler und 
Lehrkräfte prozentual der 
Schulgröße entsprechend zur 
Verfügung. Bis 12 Jahre ist der 
Eintritt frei. Die folgenden Tage 
Montag, 29.5. und Dienstag, 
30.5. sind für die Klassen 5-10 
wegen der mündlichen Abitur-
prüfungen unterrichtsfrei.

Ein Ergometer und neue 
Musikinstrumente

Unsere Ruderer freuen sich 
über die Ergänzung der Ergo-
meter im Spree-Ruder-Verein, 
so dass auch im Winter und bei 
schlechtem Wetter 

trainiert werden kann. Außer 
dieser Anschaffung hat der För-
derverein hat es dem Musik-
fachbereich ermöglicht, die bis-
her fehlenden Bass-Stabspiele 
anzuschaffen. Unser Bass-Xylo-
phon bekam die chromatische 
Ergänzung und es gibt nun 
auch ein Großbass-Metallo-
phon. Beide werden im Dschun-
gelbuch zu hören sein. Die Kos-
ten von insgesamt knapp 3.000 
€ hätten wir aus unserem Bud-
get nicht zahlen können. Auch 
für die anderen Fächer wären 
zusätzliche Anschaffungen 
durch den Förderverein wün-
schenswert. Da aber nur etwa 
ein Fünftel unserer Schülerfami-
lien im Verein als Mitglied ver-
treten ist, sind die finanziellen 
Mittel leider begrenzt. Wichtig 
ist dem Verein die verlässliche 
Finanzierung „traditioneller“ 
Förderungen, wie z.B. der Miete
im FEZ für Schulaufführungen, 
der Skifahrt, den Kooperations-
beiträgen für den Spree-Ruder-
Club, des Schulanfangsgottes-
dienstes. Daher von mir die Bit-
te: werden Sie Mitglied im För-
derverein und unterstützen Sie 
damit die gesamte Schule!

Es  grüßt  Sie  herzlich  auch  im
Namen des Schulleitungsteams

Aktuelles vom Förderverein 
EGK

Erinnern Sie sich an dieser 
Stelle an den letzten Eltern-
brief? Hier haben wir berichtet, 
uns sehr über die engagierte 
Mitarbeit neuer Initiatoren aus 
dem großen Kreis der Eltern zu 
freuen. Mit Dankbarkeit und 
auch etwas Stolz auf das in 
mehr als 10 Jahren Erreichte 
gilt es nun, ein neues Kapitel 

aufzuschlagen und uns für die 
künftigen Perspektiven der 

Schule richtig aufzustellen. Eine
neue veränderte Satzung, ein 
neuer Name und ein neuer In-
ternet-Auftritt sollen für diesen 
Aufbruch stehen.
Wir haben dafür die berühmten 
langen Winterabende genutzt, 
intensiv diskutiert und mit-ein-
ander gerungen. Im Resultat 
liegt uns nun ein Satzungs-ent-
wurf vor, der allen rege Beteilig-
ten einen Werkzeug-kasten für 
ein gleichermaßen unvermittel-
tes wie langfristiges Engage-
ment bieten und unseren ge-
meinsamen Zielen für Schüler 
und Schulende Rechnung tra-
gen kann. Dabei ging auch 
reichlich Aufwand in die Prüfung
aller juristischen Erforderlichkei-
ten, die den gemeinnützigen 
Status unserer Vereinsarbeit 
nachhaltig anerkennen.
Nun setzen wir alle Kraft in die 
Vorbereitung unserer kommen-
den Vollversammlung am 19. 
Juni 19.00 Uhr in der Schule, 
um Ihnen dort Inhalt und Anlie-
gen im direkten Austausch na-
hezubringen. Die Herausforde-
rungen - um nicht zu sagen: 
Hürden - für eine Umsetzung in 
die Tat sind zwischenzeitlich 
nicht geringer geworden. Wir 
werden hier wirklich alle Mitglie-
der zeitgleich an einem Strang 
in einem Schwung ziehend be-
nötigen. Wir sind jedoch opti-
mistisch, uns dafür alle motivie-
ren zu können. Wir halten Sie 
schon in Kürze auf dem Laufen-
den und wünschen Ihnen neu-
gierige Blicke in Ihre Briefkäs-
ten.

Mit gesegneten Wünschen zur 
Osterzeit - bleiben Sie uns 
gewogen.

Thomas Laurent (für den Vor-
stand des Fördervereins des 
Ev. Gymnasiums)
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